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_____  Northeim, 6. Januar 2008 

SPD-Kreistagsfraktion: Junge Gruppe der CDU hat nichts dazu gelernt 

NORTHEIM. „Die so genannte Junge Gruppe der CDU-Kreistagsfraktion hat auch 
nach über einjähriger Tätigkeit im Northeimer Kreistag nichts dazu gelernt und ist 
der eigenen Fraktion beim Haushalt sogar noch in den Rücken gefallen“, erklärt 
SPD-Fraktionsgeschäftsführer Simon Hartmann (Northeim) auf die jüngste 
Presseverlautbarung einiger weniger CDU-Kreispolitiker.  
 
Die so genannte Junge Gruppe wirft darin der rot-grünen Mehrheitsgruppe vor, 
einen Kreishaushalt zu tragen, der nicht nachhaltig sei.  
 
Hartmann hält dagegen: „Die beschlossenen Maßnahmen im Bereich des Ausbaus 
der Krippen- und Hortplätze, im Bereich der aufsuchenden Jugendhilfe, zur 
Stärkung des öffentlichen Gesundheitsdienstes sowie im Bereich der nachhaltigen 
Energienutzung zeigen den richtigen Weg auf. Nachhaltiger kann eine Politik nicht 
sein, wenn sie nicht nur die Situation der Menschen im Landkreis Northeim 
verbessert, sondern mittelfristig auch zu deutlichen Einsparungen in vielen 
Bereichen des Kreishaushaltes führen wird.“ 
 
Der SPD-Fraktionsvorsitzende Martin Wehner habe in seiner Haushaltsrede 
aufgezeigt, dass das Einsparpotential ausgeschöpft sei. Über 90 Prozent der 
Ausgaben im Kreishaushalt basieren auf Pflichtaufgaben. Selbst wenn alle 
freiwilligen Leistungen gestrichen und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter freigesetzt 
würden, verbliebe ein Defizit. „Herr Breuker soll das mal den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Kreisverwaltung und den vielen ehrenamtlich tätigen Menschen in 
den Institutionen und Verbänden erklären“, so Hartmann. Die kurzsichtigen 
Finanzierungsvorschläge der CDU seien keinesfalls zielführend, sondern würden 
wichtige Steuerungsmöglichkeiten der Zukunft verbauen. „Der Verkauf der 
kreiseigenen Anteile an der Kreiswohnungsgesellschaft bringt vielleicht gerade 
einmal 200.000 EUR. Dafür verlieren wir eine wichtige Einflussmöglichkeit im 
Bereich des sozialen Wohnungsbaus“, gibt Hartmann zu bedenken.  



Bemerkenswert sei, dass immerhin eine große Mehrheit der CDU-Kreistagsfraktion 
den Kreishaushalt 2008 mitträgt. Der Kreishaushalt ermögliche Maßnahmen, die die 
CDU auf Landesebene beharrlich verweigert. „Die von einer breiten 
Kreistagsmehrheit getragenen Entscheidungen können so verkehrt also gar nicht 
sein. Offensichtlich gibt es ein Kommunikationsproblem innerhalb der CDU-
Fraktion“, vermutet Hartmann. „Das muss der CDU-Fraktionsvorsitzende Hegeler 
dringend lösen, damit die Blockade und die polemischen, oberflächlichen Angriffe 
einiger weniger Abgeordneter aus seinen Reihen endlich aufhören“, fordert 
Hartmann.  
 
 
gez. Simon Hartmann 
SPD-Kreistagsfraktion Northeim 
Fraktionsgeschäftsführer  


